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Die Mitglieder des VDStra. – Fachgewerkschaft 
der Straßen- und Verkehrsbeschäftigten sind 
am 14. Oktober 2021 in Neunkirchen in einen 
Warnstreik getreten. Lautstark haben sie vor 
dem Landesbetrieb für Straßenbau des Saar-
landes für ihre Forderungen gegenüber der Ta-
rifgemeinschaft deutscher Länder (TdL) de-
monstriert. Unterstützt wurden sie dabei vom 
VDStra.-Bundesvorsitzenden, Hermann-Josef 
Siebigteroth, und dem Landesvorsitzenden des 
dbb saar, Ewald Linn.

Im thüringischen Gotha haben sich am 15. Oktober 2021 mehr als 50 Landesbeschäftigte zu einer ak-
tiven Mittagspause auf dem Gelände der ehemaligen Sternwarte getro� en. Die vielen verschiedenen 
Gewerkschaftsfahnen haben deutlich die Vielfalt des ö� entlichen Dienstes gezeigt. Auch hier unter-
stützte der Landesvorsitzende des tbb, Frank Schöneborn die Aktion.

Saarland
Nach dem enttäuschenden Auftakt der Tarifverhandlungen für den ö� entlichen Dienst der Länder gab 
es erste Warnstreiks und Proteste der Beschäftigten im Saarland. Die VDStra.-Mitglieder des Landesbe-
triebs für Straßenbau in Neunkirchen legten ihre Arbeit befristet nie-
der, damit vor der zweiten Verhandlungsrunde am 1. und 2. Novem-
ber 2021 der Druck auf die Arbeitgeber erhöht wird. 

Thüringen
Der Vorsitzende des Thüringer Beamtenbundes, Frank Schöne-
born, kritisierte bei der aktiven Mittagspause in Gotha vor allem 
die Forderungen der Tarifgemeinschaft deutscher Länder (TdL) zur 
Neubewertung des Arbeitsvorgangs scharf: „Die TdL will die Kon-
frontation! Die TdL will eine Verschlechterung der Eingruppierung! 
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Der dbb hilft!
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente Fachgewerkschaften mit 
insgesamt mehr als 1,3 Millionen Mitgliedern den Beschäftigten des ö� entlichen Dienstes und seiner 
privatisierten Bereiche Unterstützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, 
als auch im Falle von beru� ichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer persönlichen und überzeu-
genden Ansprache jedes Mitglieds scha� t auch das nötige Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer 
Solidargemeinschaft.

Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im ö� entlichen Dienst und seiner 
privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor 
Ort über www.dbb.de, über die Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb magazin und tacheles.

Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft von dbb beamtenbund 
und tarifunion – es lohnt sich!

Name*

Vorname*

Straße*

PLZ/Ort*

Dienststelle/Betrieb*

Beruf

Beschäftigt als*:

Tari� eschäftigte/r    Azubi, Schüler/in
  Beamter/Beamtin    Anwärter/in
  Rentner/in     Versorgungsempfänger/in

  Ich möchte weitere Informationen über den dbb erhalten.
  Ich möchte mehr Informationen über die für mich 

 zuständige Gewerkschaft erhalten.
 Bitte schicken Sie mir das Antragsformular zur Aufnahme 

 in die für mich zuständige Gewerkschaft.

Unter dem Dach des dbb bieten kompetente Fachgewerkschaften eine starke Interessenvertretung 
und quali� zierten Rechtsschutz. Wir vermitteln Ihnen gern die passende Gewerkschaftsadresse.
dbb beamtenbund und tarifunion, Geschäftsbereich Tarif, Friedrichstraße 169, 10117 Berlin, 
Telefon: 030. 40 81 - 54 00, Fax: 030. 40 81 - 43 99, E-Mail: tarif@dbb.de, Internet: www.dbb.de

Datum / Unterschrift

Bestellung weiterer Informationen

Datenschutzhinweis: Wir speichern und verarbeiten die uns mitgeteilten Daten, um den uns erteil-
ten Auftrag zu erfüllen. Die mit einem Sternchen* versehenen Daten sind P� ichtdaten, ohne die eine 
Bearbeitung nicht möglich ist. Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 (1) b DSGVO. Wenn Sie 
Informationen über eine Mitgliedsgewerkschaft wünschen, so geben wir Ihre Daten dorthin weiter. 
Sonst erfolgt keine Weitergabe an Dritte, sondern lediglich an Auftragsverarbeiter. Wir löschen die 
Daten, wenn sie für die verfolgten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Verantwortlicher für die 
Datenverarbeitung ist: dbb beamtenbund und tarifunion, Friedrichstraße 169, 10117 Berlin, Telefon: 
030. 40 81 - 40, Telefax: 030. 40 81 - 49 99, E-Mail: post@dbb.de. Unseren Datenschutzbeauftragten 
erreichen Sie unter derselben Anschrift oder unter: E-Mail: datenschutz@dbb.de. Informationen über 
Ihre Rechte als Betro� ener sowie weitere Informationen erhalten Sie hier: www.dbb.de/datenschutz.
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einkommensrunde

Das heißt, Sie will Geld sparen an allen Kolleginnen und Kollegen des ö� entlichen Dienstes! Wir werden 
nicht hinnehmen, dass die Beschäftigten die erkämpfte lineare Erhöhung am Ende selbst bezahlen.“
Lautstark zeigten die versammelten Mitglieder aus Thüringen, was sie davon hielten: nichts!

Auf unserer Sonderseite www.dbb.de/einkommensrunde informieren wir immer aktuell über alle 
Neuigkeiten im Rahmen der Einkommensrunde.
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Frank Schöneborn, Landesvorsitzender 
des Thüringer Beamtenbundes (tbb): 
„Thüringen fehlt die Weitsicht im Öf-
fentlichen Dienst. Nicht nur, dass der 
Freistaat sich die geringste Ausbildungs-
quote deutschlandweit leistet, nun un-
terstützt ausgerechnet ein Bundesland 
mit einem ehemaligen Gewerkschafter 
an der Spitze massive potentielle Ein-
sparungen beim Personal.“


